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Glückliches Volk am Geburtstag des Führers

Deutſchlands ſtolzeſte Parade
Der Vorbeimarſch der Wehrmacht an ihrem Oberſten Befehlshaber ein tiefer Einöruck
der wiedergewonnenen nie zuvor erreichten militäriſchen Kraft der deutſchen Nation

Von dem Sonder berichterſtatter des Deutſchen Nachrichtenbüros

Koch klang in unſer aller Herzen der Begeiſterungsſturm mit dem die Millionen der Reichshauptſtaöt dem Führer am
Vorabend ſeines Geburtstages zuſubelten noch ſtand vor unſeren Augen das phantaſtiſche Bild der ſtrahlenden Lichterkette der
Feſtſtraße und der lodernden Fackeln noch hörten wir die friſchen Stimmen der deutſchen Jugend aus allen Gauen des Reiches
die in einer Ringſendung dem Führer gratulierten noch ſtanden wir im Banne dieſes herrlichen Fuftaktes des Feſttages und nun
war der Tag gekommen an dem ſich das ganze deutſche Volk zu einer überwältigenden und aus tiefſtem Herzen kommenden
Huldigung an dem Manne vereinte der die Nation aus Not und Verzweiflung zu ſtolzer Höhe emporführte Adolf Hi tler

In der großen Reihe der feſtlichen und repräſentativen Veranſtaltungen zum 50 Geburtstag des Führers bildete da
bei die bisher größte Parade der deutſchen Wehrmacht vor ihrem Oberſten Befehlshaber den glanzvollen Höhepunkt
Sie lieferte einen außerordentlich tiefen unvergeßlichen Eindruck von der wiedergewonnenen nie zuvor erreichten militäriſchen
Kraft der Kation des Großöeutſchen Reiches Ebenſo tief und bleibend war ein zweiter Einöruck dieſes Tages die gewaltige
Teilnahme der Bevölkerung der unbeſchreibliche Jubel mit dem der Führer und ſeine Wehrmacht überſchüttet wurden
die grenzenloſe Begeiſterung mit der die Maſſen dem Wiedererwecker deutſcher Kraft dem Schöpfer Großöeutſchlanös ihren
Dank abſtatteten

Faſt genau in der Mitte der erſt am
Vortag vom Führer eröffneten Oſt Weſt
Achſe gegenüber der Techniſchen Hochſchule
waren zu beiden Seiten der Straße gewal
tige 150 Meter lange Tribünenbauten er
richtet worden Sie waren ſchon zwei Stun
den vor dem Beginn der Parade beſetzt
Hinter den von SA 44 und NSKK ab
geſperrten Straßenrändern drängten ſich
Hunderttauſende von Zuſchauern Soweit
der Blick von der Tribüne aus reichte ſtan
den dichtgedrängt die Menſchenmaſſen die ſich
größtenteils ſchon bei Anbruch des Tages
eingefunden hatten Sie alle wollten Zeuge
dieſes einzigartigen militäriſchen Schauſpiels
ſein Weithin ſichtbar war das in der Mitte
der Nordtribüne aufgeſtellte etwas vor
gebaute mit einem Baldachin verſehene und
rotausgeſchlagene Podium für den Führer
Die Nordtribüne war faſt ausſchließlich dem
Militär vorbehalten den hohen Offizieren
aller drei Wehrmachtteile und den Militär
attachés der fremden Mächte Man ſah hier
auf einem engen Raume die Uniformen aller
Heere der Welt

Auf öer gegenüberliegenden Südtribüne
fanden u a die Mitglieder der Reichsregie
rung die Reichsleiter Gauleiter die führen
den Männer aller Parteigliederungen und
in einem beſonders großen Block das Diplo
matiſche Korps Platz Es ſchließen ſich in
breiter Front die Kriegsveteranen Träger
des Blutordens und mehr als 3000 Ehren
zeichenträger aus allen Teilen des Reiches
ſowie Abordnungen aller Parteigliederungen
an Um 10 45 Uhr fuhr eine lange Wagen
kolonne vor Jm erſten Wagen befand ſich
Reichsaußenminiſter von Ribbentrop
es folgte der Reichsprotektor in Böhmen und
Mähren Freiherr von Neurath mit
dem tſchechiſchen Miniſterpräſidenten Dr
Hacha eine große Reihe von Diplomaten
und dann die große Zahl der ausländiſchen
Delegationen Beſonders begrüßt wurden
die Vertreter Jtaliens und Spaniens ſowie
der beiden weiteren Antikominternmächte
Japan und Ungarn

Triumphfahrt des Führers zur Parade

Kurz vor 11 Uhr trat die Wache der
Wehrmacht und der Leibſtandarte an Das
Spiel wurde gerührt der Führer kam
Langſam bog ſein Wagen aus dem Vorhof
der alten Reichskanzlei in die Wilhelm
ſtraße ein Sprechchöre und Heilrufe um
brandeten ihn auf ſeiner Triumphfahrt zur
Paradeſtraße Begeiſterte Kundgebungen
der Maſſen galten auch Generalfeldmarſchall
Göring den Oberbefehlshabern der Wehr
machtteile und hohen Offizieren der Wehr

macht die ſich nun ebenfalls zur Parade be
gaben Jn langſamer Fahrt fuhr der Führer
zum Luſtgarten Vor der Schloßfreiheit
nahm der Führer die Meldung des Kom
mandierenden Generals des III Armeekorps
General der Artillerie Haaſe entgegen der
die geſamte Parade kommandierte Unter
den Klängen des Präſentiermarſches und

des Deutſchlandliedes fuhr der Wagen des
Führers eine Schleife vor den im Luſtgarten
ſtehenden Truppenteilen und ſetzte ſeine
Fahrt fort am Zeughaus vorbei und über
die Mittelpromenade der Linden nach dem
Brandenburger Tor und dann über die Oſt
Weſt Achſe zum Führerpodium gegenüber
der Techniſchen Hochſchule

Jubelſtürme begleiten den Führer
Um 11 Uhr hatte ber Führer am Schloß

die Meldung der Paradeaufſtellung ent
gegengenommen Nun war er auf der Fahrt
hierher Wenige Minuten ſpäter hörte man
aus der Richtung des Brandenburger Tores
zunehmende Jubelſtürme die den
Führer auf ſeiner Fahrt begleiteten und
dann bereits den Präſentiermarſch Gleich
zeitig erſchienen die erſten Flugzeug
geſchwader Ein Begeiſterungsſturm
ſetzte ein als der Führer vor den Tribünen
eintraf Jn den nächſten drei Wagen folgten
die Oberbefehlshaber der drei Wehrmachts
teile Jmmer wieder erneuerten ſich die
Heilrufe und immer flammte die Begeiſte
rung wieder auf Neben dem Führer nahmen
Aufſtellung der Oberbefehlshaber der Luft
waffe Generalfeldmarſchall Göring der
Oberbefehlshaber der Kriegsmarine Groß
admiral Dr h c Raeder der Oberbefehls

Danzigs Ehrenbürgerbrief überreicht

haber des Heeres Generaloberſt von
Brauchitſch und der Chef des Oberkomman
dos der Wehrmacht Generaloberſt Keitel
Rechts von den Oberbefehlshabern der
Wehrmacht ſtanden der Oberbefehlshaber
der Heeresgruppe 1 Generaloberſt von Bock
und der Chef der Luftflotte 1 General der
Flieger von Keſſelring der Chef desMarinekomrnandoamtes Konteradmiral
Schniewind links von ihnen der Chef der
ſchnellen Truppen General der Panzer
truppen Guderian die Kommandierenden
Generale des XIV Armeekorps General
der Jnfanterie von Wietersheim des XV
Armeekorps General der Infanterie Hoth
des XVI Armeekorps General der Kaval
lerie Hoepner

Während noch die Heilrufe und die Rufe
Wir danken dem Führer von den Tribü

nen erklangen begann bereits die

Die Preußische Staatsmünze brachte nach dem
Entwurf des Münzmedailleurs Franz Krischker
Berlin diese Medaille zum 50 Geburtstag des
Führers und Schöpfers des Großdeutschen
Reiches heraus Sie zeigt auf der Vorderseite
das Kopfbildnis des Führers und auf der Rück
seite das Stadtwappen von Braunau dem Ge
burtsort des Führers Die Medaille wird in
Silber und Eisen bronzegefärbt ausgeprägt

Weltbild

Parade Sie wurde eröffnet mit einem
Paradeflug der Luftwaffen Lehrdiviſion
Dann ſetzte der große Parademarſch ein
unter dem Befehl des Kommandierenden
Generals des III Armeekorps General der
Artillerie Ha aſe An der Spitze ritt der
Kommandierende General mit dem Chef
des Stabes Generalmajor Gallenkamp ihm
folgten Spielleute und Muſikkorps des Jn
fanterie Regiments Großdeutſchland und
der Heeres Unteroffizierſchule Potsdam
ſowie ein Fahnenbataillon mit rund
300 Feldzeichen aller Wehrmacht
teile Während der Kommandierende Ge
neral zum Führer trat ſchwenkten Muſik
und Fahnenbataillon ein und nahmen
gegenüber dem Führer Aufſtellung Der
Kommandant von Berlin Generalleutnant
Seifert führte das Jnfanterie Regiment
Großdeutſchland und die Heeres Unteroffi
zierſchule Potsdam vorbei und trat danach
ebenfalls zum Führer in die Reihe der
hohen Offiziere

Lautes anhaltendes Händeklatſchen be
grüßt den Vorbeimarſch des Regiments
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Großdeutſchland Der Beifall wiederholt
ich als ein ganzes Marineregiment geſtellt
von der Marineunteroffizier Lehrabteilung
im Paradeſchritt vorüberzieht Jhnen folgt
ein Regiment Luftwaffe zu Fuß ung die
Flieger begrüßt lebhaftes Händeklatſchen
Dann erleben die Zuſchauer ein noch nie
geſehenes Bild Zum erſten Male ſehen ſie
eine Abteilung des Fallſchirmjäger
Regiments 1 vorbeiztiehen

Völlig ungewohnt iſt noch die grüne
Uniform mit den Fallſchirmgurten Der
Beifall ſchwillt zum Orkan an Jn ſchnellem
Tempo folgen die motoriſiertenTeile der Lufwaffe an der Spitze
der Stab des Luftverteidigungskommandos
Berlin und des Regiments General
Göring Die Abteilungen der leichten
ſchweren und ſchwerſten Flak ſchließen ſich
an Scheinwerfergerät und alles andere Zu
behör Faſt lautlos rollen auch die ſchweren
Gefährte in Viererreihen vorbei Gewaltig
iſt der Eindruck den beſonders die ſchwer
ſten Flaks auf die Zuſchauermaſſen machen
die immer wieder ihrer Begeiſterung und
Bewunderung Ausdruck geben Diefreudige feſtliche Stimmung wird noch da
durch gehoben daß mittlerweile die Sonne
durchgebrochen iſt und ihre Strahlen auf
dieſes prachtvolle militäriſche Bild wirft
Bei jeder kleinen Pauſe erneuern ſich die
Kundgebungen für den Führer Ein neuer
Ruf tönt auf und wird freudig aufge
nommen Führer wir ſind ſtolz auf Dich

Jn dieſem erſten Teil gewiſſermaßen
dem Auftakt der großen Parade waren alle
drei Wehrmachtteile vertreten Was dann
folgte ſteigerte weiter den außerordentlichen
Eindruck von der zeitgemäßen Ausſtattung
des deutſchen Heeres von der Diſziplin der
deutſchen Soldaten und von der Stärke der
deutſchen Wehrmacht überhaupt Jn der
Paradeformation folgten der Reihe nach die
2 Leichte Diviſion Diviſionskommando
Gera die 20 mot Diviſion Kommando
in Hamburg die 23 Diviſion Kommando
in Potsdam und die 1 Panzerdiviſion
Kommando in Weimar Beſonders über

zeugend wirkte die Vielfalt der Waffenaus
ſtattung der gnfanterie die außer
ihren Gewehren auch leichte und ſchwere
Maſchinengewehre leichte und ſchwere Gra
natwerfer leichte und ſchwere neue Jnfan
teriegeſchütze mitführte Es iſt wohl bei
keinem Beobachter ein Zweifel vorhanden
daß die deutſche Jnfanterie heute als die
beſte der Welt angeſehen werden muß
Die Kavallerie war nicht nur mit ihren be
rittenen Teilen ſondern auch mit der Rad
fahrſchwadron und motoriſierten Teilen
vertreten wie z B bei den Kapvallerie
Schützenregimentern Die Artillerie zeigte
bei dieſer Parade alle Kaliber bis zu den
ſchwerſten

Dieſe in ihrem Ausmaß bisher größte
Parade fordert unwillkürlich zu einem Ver
gleich heraus Unvergeßlich iſt für alle Teil
nehmer jene erſte Parade der Wehrmacht
vor dem Führer und dem Generalfeldmar
ſchall Hindenburg in Potsdam nach dem
erſten Staatsakt des Dritten Reiches am
21 März 1933 Der Vergleich der heutigen
Parade mit der von Potsdam liefert zu
gleich den ſchlagendſten Beweis für die in
einem Zeitraum von knapp ſechs Jahren
vollbrachten Leiſtungen des Führers Da
mals hatte Deutſchland ein 100 000 Mann
Heer eine Reichswehr mit langdienenden
Berufsſoldaten heute eine gewaltige
Wehrmacht die zahlenmäßig der Größe der
deutſchen Nation entſpricht und die ſich aus
Angehörigen aller Schichten des Volkes zu
ſammenſetzt Damals war die Waffenaus
ſtattung äußerſt mangelhaft und durch das
Diktat von Verſailles begrenzt Es gab
keine ſchwere Artillerte keine Panzerwagen
keine Luftwaffe heute hat die deutſche
Wehrmacht eine hochentwickelte Artillerie
mit ſchwerſtem Kaliber Panzerkraftwagen
verſchiedenſter Ausſtattung und eine Luft
waffe die die ſtärkſte der Welt iſt Dei Hal
tung der deutſchen Soldaten beweiſt Feſti
gung des inneren Gefüges der Truppe
jedem einzelnen Mann leuchtet heute der
Stolz aus den Augen würdig zu ſein
Waffen zu tragen

Bei Redaktionsſchluß lagen noch keine
weiteren Meldungen Kber die Parade vor
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Grakulanken

in der Wohnung des Führers
Während des Ständchens der Leibſtan

darte fanden ſich auch in der Wohnung des
Führers in der Reichskanzlei zahlreiche
Gratulanten ein die dem Führer zum
50 Geburtstag ihre herzlichſten Glück
wünſche ausſprachen Es erſchienen u a
die Familien einer Reihe von Reichs
miniſtern und Reichsleitern der Adjutanten
und der Mitarbeiter des Führers mit ihren
Kindern ſo u a die Familien Schwerin
Kroſigk Lammers Goebbels Ribbentrop
Ruſt Lutze und andere Der Reichsbauern
führer Reichsminiſter Darré erſchien in Be
gleitung ſeiner Mitarbeiter und ſämtlicher
Landesbauernführer ſowie von Aboroönun
gen der Landjugend aus allen deutſchen
Gauen in ihren heimatlichen Trachten die
eine Fülle von Blumengebinden aus ihren
Heimatgauen mitgebracht hatten Mit herz
lichen Worten überbrachte der Reichsbauern
führer zugleich mit einer Spende zu Gunſten
der Jugend im befreiten Memelland dem
Führer die Grüße des deutſchen Landvolkes
Jn dem großen Kreis der zur Gratulativn
erſchtenenen Perſönlichkeiten ſuh man wei
ter u a den Generalforſtmeiſter Staats
ſekretär Alpers den braunſchweigiſchen
Miniſterpräſidenten Klagges Frau von
Schröder von der NSV und andere mehr
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Der Morgen des Führer Geburtstages

in der Hauptſtadt des Reiches
Geburtstagsſtändchen und Vorbeimarſch der 44 Triumphfahrt zur Parade

Feſtſtimmung
Wilhelmplatz voller froher Menſchen

War der Vorabend dem erſten Gruß der
Partei und ihres Führerkorps an Adolf
Hitler vorbehalten ſo ſtand der heutige Tag
im Zeichen des prächtigen militäriſchen
Schauſpieles der traditionellen Parade un
ſerer Wehrmacht vor ihrem oberſten Be
fehlshaber Schon in den früheſten Morgen
ſtunden dröhnte der ſchwere Marſchtritt der
Kolonnen ratterten die Fahrzeuge der
motoriſterten Einheiten die in die befohle
nen Aufmarſchſtellungen rückten Berlin war
an dieſem Tage ſchon früh erwacht Das
Feſtgewand der Stadt bot einen überwälti
genden Anblick Mit unendlicher Liebe war
jedes einzelne Haus attch in den ärmſten
Vierteln geſchmückt worden Freudig ge
ſtimmte Menſchenmaſſen durchzogen ſchon zu
früher Stunde die Straßen um am
Wilhelmplatz in der Nähe des Führers ſein
zu dürfen und ihm einen erſten Geburts
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Die Fahne der
Zur Feler des 50 Geburtstages des Führers

ten Garde in Berlin

tagsgruß darzubringen oder an der Parade
ſtraße einen günſtigen Platz zu finden

Feſtſimmung auf dem Wilhelmplatz

7Uhr auf dem Wilhelmplatz Dieſer
traditionelle Kundgebungsplatz der noch bis
in die Nacht hinein widerhallte von den
ſtürmiſchen Huldigungen der Berliner bot
bereits wieder ein frohbewegtes Bild Eine
erwartungsfrohe Menſchenmenge die von
Minute zu Minute anwuchs und bald den
weiten Platz bis in den letzten Winkel füllte
drängte ſich hier um das Schauſpiel der An
fahrt der Gratulanten zu erleben und dem
Führer bei ſeiner Abfahrt zur Parade der
Wehrmacht einen herzlichen Geburtstags
gruß darzubringen Belebt wurde das Bild
durch die farbenfrohen Volkstrachten von
Buben und Mädeln aus allen deutſchen
Gauen die nach Berlin gekommen waren

traf eine aus Gauamtsleitern und Kreisleitern
des Gaues Koblenz Trier bestehende Abordnung in Berlin eiv die die Fahne der Alten Garde
in die Reichshauptstadt brachte eltbild

Die Gratulationsempfänge beim Führer

Donnerstag 20 April

um dem Führer einen Gruß der Landvolk
jugend zu entbieten

8 Uhr Das Muſikkorps der Leib
ſtandarte war im Garten der alten
Reichskanzlei angetreten um wie alljähr
lich dem Führer ein Geburtstagsſtändchen
darzubringen Zackig klangen die Rhythmen
der Marſchmuſik Lächelnd dankte der
Führer in deſſen Begleitung ſich Reichs
führer 44 und Chef der Deutſchen Polizei
Heinrich Himmler und der Kommandeur der
Leibſtandarte Sepp Dietrich befanden für
dieſen Gruß ſeines ſchwarzen Korps

9 Uhr Als der Führer ſich dann im An
ſchluß an das Geburtstagsſtändchen in
feinen Wagen begab um hier vor der alten
Reichskanzlei den Vorbeimarſch von Ehren
formationen der und der Polizei abzu
nehmen grüßte ihn ein vieltauſendfacher
Jubelſturm der Maſſen die ſeit Stunden
auf dieſen Augenblick geharrt hatten Wir
gratulieren wir gratulieren
ſchollen die Sprechchöre zum Führer hin
über der lächelnd immer wieder dankte Vor
dem Wagen des Führers nahm dann Reichs
führer 44 und Chef derDeutſchen Polizet
Heinrich Himmler Aufſtellung Von der
Straße Unter den Linden her rückten nun

die Verbände zum Vorbeimarſch an
Zunächſt führte Sepp Dietrich die Leibſtan
darte 44 Adolf Hitler am Führer vorbei
Der Leibſtandarte folgte ein Sturmbann
54Totenkopfverband und ein Bataillon
Schutzpolizei in der ſchmucken Parade
uniform

Die Empfänge der Grakulanken

Als der Vorbeimarſch der 44 und der
Polizeiformationen beendet war der einen
prächtigen Auftakt zu der großen Parade der
Wehrmacht bildete brauſte noch einmal der
Jubel über den Wilhelmplatz Der Führer
begab ſich dann zurück in die Reichskanzlet
wo die Empfänge der Gratulanten
begannen Für die harrende Menge entrollte
ſich nun das intereſſante Schauſpiel der An
fahrt der führenden Perſönlichkeiten aus
Diplomatie Partei und Staat Jmmer
wieder grüßten die Tauſende begeiſtert die
führenden Männer ſo Hermann Göring
Rudolf Heß die Mitglieder ber Reichs
regierung und Reichsleiter ſowie die Fü er
der Parteigliederungen Voller Spannung
wartet dann alles auf den Augenblick da ſich
der Führer zur Parade begab

Danzig überreichte den Ehrenbürgerbrief
Ganleiter Forſter entbot die Glückwünſche der Freien Stadt Der Nuntius gratuliert für das Diplomatiſche Korps

Nach dem Vorbeimarſch der Leib
ſtandarte Adolf Hitler erſchien der apoſto
liſche Nuntius Monſignore Orſenigo zur
Beglückwünſchung beim Führer dem er
als Doyen des Diplomatiſchen Korps zu
gleich die Glückwünſche der in Berlin akkre
ditierten Miſſtonschefs und eine Geburts
tagsgabe des Diplomatiſchen Korps über
brachte Der feierliche Empfang des Nun
tius durch den Führer fand in Gegenwart
des Reichsminiſters des Auswärtigen von
Ribbentrop in dem großen Empfangsſaal
der neuen Reichskanzlei ſtatt Eine Ehren
wache des Heeres unter Führung eines
Offiziers erwies dem Nuntius und Doyen
des Diplomatiſchen Korps bei der An und
Abfahrt militäriſche Ehrenbezeugungen

der Reichsprokeklor und Dr Hacha

Hieran ſchloß ſich an der gleichen Stelle
der Empfang des Reichsprotektors in Böh
men und Mähren Reichsminiſter Freiherr
von Neurath und des Staatspräſidenten
Dr Hacha die dem Führer ihre Glück
wünſche ausſprachen Bei ihrer An und Ab
fahrt erwies ihnen eine Ehrenkompante der
44 Leibſtandarte Adolf Hitler mit Fahne
und Muſik die militäriſchen Ehren
bezeugungen

Dr Tiſo und Durcanſky

Unter den gleichen wer rbezeugungen fand hiernach die Auffahrt des
ſlowakiſchen Miniſterpräſidenten Dr Tiſo
ſtatt der in Gegenwart des Reichsminiſters
des Auswärtigen von Ribbentrop zuſammen
mit dem ſlowakiſchen Außenminiſter Dur
canſky und dem Geſandten Cern al vom
Inder zur Beglückwünſchung empfangen
wurde

die Glückwünſche der Reichsregierung

Anſchließend nahm der Führer im großen
Empfangsſaal der neuen Reichskanzlei die
Glückwünſche der Reichsregierung ent

egen Zu dem Empfang waren ſämtliche
eichsminiſter und Staatsſekretäre der

Reichsregierung erſchienen Namens der
Mitglieder der Reichsregierung entbot
Generalfeldmarſchall Gö rin g dem Führer
die Glückwünſche zum 50 Geburtstag In
einer kurzen Anſprache würdigte er die Be
eutung der Perſönlichkeit des Führers für
ie deutſche Nation und gab dem Glück und
er Freude der Mitglieder der Reichs

regier n Ausdruck in ſo unmittelbarer
N des Führers tättg ſein zu dürfen Der
Führer dankte in einer kurzen Exrwiderung

e e

den Mitgliedern der Reichsregierung für
ihre Treue und verantwortungsvolle Mit
arbeit an dem großen Geſchehen der letzten
ſechs Jahre

die Wehrmachk grafuliert

Nachdem die Reichsregierung dem Führer
ihre Glückwünſche ausgeſprochen hatte emp
fing der Führer und Oberſte Befehlshaber
in ſeinem Arbeitszimmer die Oberbefehls
haber der drei Wehrmachtéteile Generalfeld
marſchall Göring Großadmiral Dr h C
Raeder Generaloberſt von Brauchit ſch
ſowie den Chef des Oberkommandos der
Wehrmacht Generaloberſt Keitel zur
Entgegennahme der Glückwünſche der
Wehrmacht

Als nächſter Gratulant erſchien eine Ab
ordnung des Deutſchen Gemeindetages
Reichsleiter Dr Fiehler überreichte dabei
die Urkunde der Adolf Hitler Stiftung der
deutſchen Gemeinden und Gemeindeverbände
für junge Architekten und Städtebaner Die
Stiftung ſoll die Ausbildung der Bau
meiſter und Städtebauer fördern Als
Fonds haben die Gemeinden und Gemeinde
verbände 1/2 Millionen Reichsmark ge
ſtiftet Oberbürgermeiſter und Stadt
präſident Dr Lippert hatte bereits vorher
dem Führer die Glückwünſche der Reichs
hauptſtadt überbracht

r

engüsteDie ausländischen E

ihr Deutſchtum

am Ehrenmal Unter den Linden

Vor der Abfahrt zur Parade empfing der
Führer in ſeinem Arbeitszimmer Gauleiter
und Regierung der Freien Stadt Danzig
Gauleiter Forſter überreichte dem Führer
mit folgender Anſprache den Ehrenbürgoer
brief der Freien Stadt Danzig

An dieſem hohen Feſttag des ganzen
deutſchen Volkes bin ich mit der Danziger
Regierung hierhergekommen um als
Sprecher der geſamten deutſchen Danziger
Bevölkerung Jhnen mein Führer zu
Jhrem heutigen Geburtstag die allerherz
lichſten Glückwünſche für Ihr perſönliches
Wohlergehen auszuſprechen Sie dürfen
verſichert ſein daß ich den tiefſten Herzens
wunſch der Danziger erfülle wenn ich
Jhnen am heutigen Tage für Jhr weiteres
hoffentlich recht langes Leben beſte Geſund
heit und vollſte Kraft zur Löſung aller
Lebensfragen unſeres deutſchen Volkes
wünſche Beſonders erfreut ſind aber die
Danziger daß Sie heute an Jhrem Ge
burtstag Ehrenbürger der Freien Stadt
Danzig werden Obſchon Danzig abgetrennt
iſt wollen Sie mein Führer uns die große
Freude machen die Ehrenbürgerſchaft dieſes
ſtets deutſchen Landes an der Oſtſee
anzunehmen Hierüber ſind alle Danziger
die in den letzten zwanzig Jahren aus dem
deutſchen Vorpoſten an der Weichſelmündung

mit beſonderer Zähigkett
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hochhielten beſonders glücklich Der Staak
Danzig erfüllt mit der Verleihung dieſer
Ehrenbürgerurkunde an Sie mein Führer
nichts anderes als eine ſelbſtverſtändliche
Dankespflicht Sie haben gerade in den
letzten Jahren dem abgetrennten deutſchen
Danzig ſo viel Gutes in jeder Hinſicht
getan daß es ſchon lange unſer innigſtes
Bedürfnis war uns auch äußerlich dankbar
erweiſen zu können Heute iſt nun der Zeit
punkt gekommen daß wir Jhnen mein
Führer dieſen Dank vor aller Weltöffent
lichkeit abſtatten können

7Ganleiter Forſter verlas dann den
Text der von Profeſſor Richard Klein
München geſtalteten Ehrenbürgerurkunde
Adolf Hitler dem Führer des deutſchen

Volkes hat der Senat der Freien Stadt
Danzig in unauslöſchlicher Dankbarkeit
für das Werk ſittlicher und völkiſcher Er
nenerung des deutſchen Volkes und als
Zeichen ewiger blutmäßiger Verbundenheit
Danzigs mit dem deutſchen Volk unter Zu
ſtimmung der Stadtbürgerſchaft das Ehren
bürgerrecht verliehen Dies wird hiermit
bekundet Danzig den 20 April 1939 Der
Senat der Freien Stadt Danzig

Jch darf Jhnen mein Führer ſo ſchloß
Gauleiter Forſter dieſe Urkunde nun
feierlich im Namen der Danziger Bevölke
rung mit dem erneuten Gelöbnis über
reichen Jhnen und dem Großdeutſchen
Reich unverbrüchliche Treue zu bewahren
und bedingungsloſe Gefolgſchaft zu leiſten
Der Führer nahm den Ehrenbürgerbrief
mit herzlichem Dank entgegen und beauf
tragte den Gauleiter Dank und Grüße der
Bevölkerung der Freien Stadt Danzig zu
übermitteln

5zwol S

Befördert und ernannt
Jm Propagandaminiſterinm

Der Führer hat zum 20 April 1939
folgende Beförderungen und Ernennungen
im Reichsminiſterium für Volksaufklärung
und Propaganda ausgeſprochen zu Mini
ſterialdirigenten die Miniſterialräte Dr
Erich Müller und Profeſſor Dr Schmidt
Levnhardt Zu Miniſterialräten die Ober
regierungsräte Georg Wilhelm Müller und
Dr Zeller Zu Oberregierungsräten die Re
gierungsräte Braeckow Diewerge Heuſinger
von Waldegg Dr Krieg und Schlecht Zu
Regierungsräten die Referenten Arnold
Dr Lang Dr Maurach Ohlenbuſch Dr
Schaefer Schaudinn von Wilucki und den
Magiſtratsrat Dr Leinveber

Weitere Ernennungen
Der Führer hat dem Reichspräſidialrat

in der Präſidialkanzlei Kie witz die Amts
bezeichnung Geſandter verliehen Der
Chef des Hauptamtes Verwaltung und
Wirtſchaft beim Reichsführer 44 und Chef
der Deutſchen Polizei Gruppenführer
Pohl wurde zum Miniſterialdirektor im
Reichsminiſterium des Jnnern ernannt
Jm Reichsjuſtizminiſterium ſind ernannt
worden zum Miniſterialdirektor Der
Miniſterialdirigent Quaſſowski zu Mini
ſterialräten der Oberregierungsrat Dr Hu
ber die Landgerichtsdirektoren Alt
meyer Dr Nitzſchke die Kammergerichts
räte Friedrich Kühnemann Sommer der
Oberlandesgerichtsrat Dr Friedrich die
Oberſtaatsanwälte Ebert Klemm Dr Krug
Dr Nörr

Mktkekdertfchrand Saake Zektung

Hermann Göring an das deutſche Volk
Das Beſte was wir von der Geſchichte haben iſt der Enthuſiasmus den ſie erregt Aufruf des Generalfeldmarſchalls

Generalfeldmarſchall Hermann Göb
ring veröffentlicht im Völkiſchen Beob
achter folgenden Aufruf an das deutſche
Volk

Deutſche Männer und Frauen
Eine feſtlich hohe Stimmung liegt über

deutſchem Land Stolz wehen von Memel
bis Aachen von Flensburg bis Wien im
Spiel des Windes die Hakenkreuzbanner
die Siegesfahnen Adolf Hitlers Gemein
ſam mit der kraftvollen deutſchen Wehr
macht marſchieren die in hartem Kampf ge
ſtählten braunen und ſchwarzen Bataillone
der Partei zu einer gewaltigen Kundgebung
auf die weit über die deutſchen Grenzen
hinaus alle die deutſchen Blutes ſind in
heißen Glück und Segenswünſchen für den
Führer zuſammenſchweißt Großdeutſchland
feiert heute den 50 Geburtstag ſeines Ret
ters und Geſtalters

Jn tiefer Ehrfurcht ſtehen wir ein
einiges Volk vor der Größe des Mannes
dem wir bis in den Tod verſchworen ſind
weil wir ihm alles verdanken Sein un
beugſamer Wille hat Deutſchland vom Ab
grund weggeführt zu lichten Höhen als
Schmach und Schande zu Ehre und Frei
heit aus bitterſter Not zu Wohlſtand und

Der ruhmreiche Verteidiger des Alkazar Ehrengast des Führers

Größe Seine geniale Geiſteskraft hat das
deutſche Selbſtbewußtſein wieder aufgerich
tet eine neue deutſche Weſensart begründet
das Leben wieder lebenswert gemacht
Seine überragende Staatskunſt hat in
kühnen ſoldatiſchen Entſchlüſſen und in un
vergleichlicher Tat den tauſendjährigen
Traum aller Deutſchen erfüllt Millionen
deutſcher Brüder und Schweſtern ſind heim
gekehrt ins Reich

Feſt begründet ſteht das Großdentſche
Reich Achtunggebietend ſchützt die deutſche
Wehrmacht zur Luft zu Waſſer und zu
Lande den deutſchen Lebensraum Das
alles iſt das Werk des Mannes dem wir
heute unſere Huldigung darbringen Ein
Werk ſo wuchtig und ſo gewaltig in ſeiner
Größe und Geſchloſſenheit daß wir immer
noch an ein Wunder glauben möchten
Größeres hat nie ein Deutſcher vollbracht
Das Beſte was wir von der Geſchichte

haben iſt der Enthuſigsmus den ſie er
regt

Erſt unſer geliebter Führer hat dieſem
Goethe Wort Beweiskraft verliehen Wahr
haftig wann iſt der deutſche Menſch be
geiſterter geweſen als in unſerer Zeit
Wann hat Deutſchland eine erhebendere
Epoche erlebt
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In der großen Beihe der ausländischen Ehrengäste zum 50 Geburtstag des Führers befindet
sich auch der ruhmreiche Verteidiger des Alkazar von Toledo General ſose Maria Mos
cardo Unser Bild zeigt den tapferen Mitstreiter Francos nach seinem Eintreffen in der
Reichshauptstadt Von links Generalleutnant Seiffert der Chef des Protokolls Freiherr von
Dörnberg der spanische Botschafter in Berlin Magaz und General Moscardo eltbild

Muſterleiſtung militäriſcher Organiſation
Der Aufmarſch zur Parade Die Reichshauptſtadt ein gewaltiges Heerlager

Die Reichshauptſtadt war über Nacht zu
einem gewaltigen Heerlager geworden
Schon am geſtrigen Tage boten die Groß
berliner Verladebahnhöfe ein ungewohntes
Bild Ein Transport nach dem anderen aus
den entfernteren Garniſonen traf ein Ber
lins Schuljugend erlebte einen ganz großen
Tag Die herrlichen Pferde und ſchnittigen
Panzerwagen ſtanden im Vordergrunde des
Jntereſſes Die Nacht war erfüllt von dem
verhaltenen Tritt marſchierender Kolonnen
vom Trappeln von Pferdehufen und dem
dumpfen Rollen von Fahrzeugen aller Art
Seit den frühen Morgenſtunden des heuti
gen Tages vollzog ſich dann der konzentriſche
Anmarſch nach der Jnnenſtadt wo auf der
Oſt Weſt Achſe und ihren Nebenſtraßen Auf
ſtellung genommen wurde Befehlsgemäß
und pünktlich auf die Minute vollzog ſich der
Anmarſch zur feſtgeſetzten Stunde vor Be
inn der Parade ſtanden alle Einheiten an
en ihnen von der Aufmarſchleitung zuge

wieſenen Plätzen Eine Muſterleiſtung mili
täriſcher Organiſation

An der Spitze der gewaltigen Heeres
ſäule ſtand auf der Südſeite der Oſt Weſt
Achſe vor der Techniſchen Hochſchule das
Fahnenbataillon mit dem größten Teil derFahnen und Standarten und Truppenteile
der deutſchen Wehrmacht und das Regiment
Großdeutſchland Dann folgte die Heeres
Unteroffizierſchule Potsdam ein Marine
regiment ein Luftwaffenregiment Fall
ſchirmjäger eine Luftnachrichtenabteilung
Frtt Jnfanterie Regimenter Kavallerie und

rtillerie Jn den Nebenſtraßen des Tier

Schwedens Weg zur Neulralilät
Aftonbladet unterſucht in einer außen

politiſchen Schau den Wert einer Garantie
der Weſtmächte für Schweden Eine Ga
rantie die nicht erfüllt werden könne ſei
doppelt gefährlich einmal würde dem ſchwe
diſchen Volk ein falſches Sicherheitsgefühl
eingeimpft und anderſeits würde die Ga
rantie vor allen Dingen bei den ſüd
lichen Nachbarn Mißſtimmung und Miß
trauen hervorrufen Der Weg Schwedens
ſei und müſſe bleiben die Neutralität

gartens hatten motoriſierte Truppenteile
Aufſtellung genommen Zwiſchen Branden
burger Tor und Schloß ſtanden Artillerie
Panzertruppen Nachrichtentruppen und
Eiſenbahnpioniere Vor dem Opernhaus
war der Sammelplatz für ein Schützen
regiment und im Luſtgarten waren Panzer
truppen und andere motoriſierte Abteilun
gen aufmarſchiert

Die aufmarſchierten Wehrmachtteile
boten ein herrliches Bild und legen über
eugenden Beweis ab von der Diſziplin der

Truppen
Geſchenk des Gaues Berlin

Reichsminiſter Dr Goebbels hatte dem
Führer am Mittwochabend ſeine Glück
wünſche ausgeſprochen und dabei das Ge
ſchenk des Gaues Berlin ein aus ſieben

roßen Kaſſetten beſtehendes Werk über drei
Jahrhunderte Berliner Baugeſchichte über
reicht Zugleich gab Dr Goebbels dem
Führer eine Zuſammenſtellung der be
deutendſten deutſchen Filme die von 1910
bis 1939 produziert wurden Die Kopien
dieſer Filme werden näher beſchrieben in
einem zweibändigen künſtleriſch geſtalteten
Werk das einen Ueberblick über Jnhalt und
Mitwirkende bringt Die Kommiſſion für
Bewahrung von Zeitdokumenten ſchenkte
dem Führer zwei große Pergamentbände
die die Nachbildungen aller Urkunden aus
tauſend Jahren enthalten die das Deutſch
tum der vom Führer ins Reich heim
geführten Gebiete und ihre frühere Zu
gehörigkeit zum Deutſchen Reiche beweiſt

Einreiſeerleichterung in das Prokeklorat

Ab 16 April wird Ehegatten im
Protektorat anſäſſiger oder für längere
Zeit dorthin beorderter Perſonen die Ein
reiſe ins Protektorat geſtattet Die für die
Einreiſe erforderlichen Durchlaßſcheine
ſtellen die Staatspolizeileitſtellen und
Staatspolizeiſtellen gegen Vorlage einer
entſprechenden Beſcheintgung der tſchechi
chen Heimatbehbrden oder deutſcher im
rotektorat eingeſetzter Dienſtſtellen aus

Weitere Erleichterungen erfolgen allmählich

Adolf Hitler iſt der größte Deutſche aller
Zeiten Dankbar und gläubig ſchauen wir
heute an ſeinem Geburtstag zu ihm auf
voller Jubel und mit heißen Wünſchen im
Herzen Welche Empfindungen und Gefühle
der Liebe der Verehrung der Bewunderung
und des Glückes unter ſeiner Führung zu
ſtehen uns heute bewegen dafür reichen
Worte nicht aus Aber eins meine Volks
genoſſen und Volksgenoſſinnen können und
wollen wir heute erneut ausſprechen das

Gelöbnis ihm in unwandelbarer Treue und
in grenzenloſem Vertrauen zu folgen wohin
er uns auch führt

Mögen die Politiker und Staatsmänner
einer uns unverſtändlichen Welt Pläne und
Ränke ſchmieden mögen Journaliſten gegen
uns Gift und Galle verſpritzen für uns gilt
unbekümmert um ihr Geſchrei nur das Wort
Adolf Hitlers Jhm zu dienen der als
50jähriger heute in der Blüte ſeiner Schaf
fenskraft ſteht ſeine großartigen deutſchen
Pläne verwirklichen zu helfen wird unſerem
Leben unſerem Tun und Handeln auch in
Zukunft Ziel und Richtung ſein Der
Allmächtige hat uns den Führer zur rechten
Zeit geſandt An ihn richten wir heute in
inbrünſtigem Flehen das Gebet Herrgott
ſchütze den Führer ſegne ſein Werk

Die Normandie
ſollte in die Luft geſprengt werden
Der Brand des Ozeandampfers Paris

in Le Havre beherrſcht heute die geſamte
Pariſer Frühpreſſe Handelsmarineminiſter
de Chapdelaine der am Mittwoch die Unter
ſuchung geleitet und ſich mehrmals telepho
niſch mit Miniſterpräſident Daladier unter
alten hatte antwortete am Mittwochabend
reſſevertretern auf die Frage ob ein
ttentat vorliege er habe die ſtrengſte

Unterſuchung vorgeſchrieben Auf eine
Frage ob die Sicherheitspolizei nicht vor
einigen Tagen das Sonderkommiſſariat der
Transatlantik Geſellſchaft davon unterrichtet
habe daß entweder die Paris oder die
Normandie geſprengt werden ſolle

erklärte der Miniſter Ja es hat Drohun
gegeben Seit dem Tage an dem die

ienſtſtellen der Sicherheitspolizei von
dieſen Drohungen Kenntnis erhalten hatten
wurde eine ſehr ſtrenge Ueberwachung durch
eführt Sämtliche verantwortlichen Per
önlichkeiten ſeien ſogleich unterrichtet wor

den Die Normandie habe in die Luft ge
ſprengt werden ſollen

Die engliſchen Morgenblätter behaupten
das Kabinett habe in ſeiner geſtrigen Sitzung
die Bildung eines Munitions miniſteriums
beſchloſſen Die meiſten Blätter ſind der An
ſicht daß Veränderungen im Kabinett vor
genommen würden die eine Einbeziehun
Churchills ermöglichen auch wenn er
nicht Munitionsminiſter werden ſollte

m

Der Präſident der Vereinigung zwiſchene
ſtaatlicher Verbände und Einrichtungen
Obergruppenführer Lorenz überreichte Ge
neral von Maſſow anläßlich ſeines 70 Ge
burtstages eine Ewald von Maſſow Stifv
tung für bulgariſche Studenten

Das KdF Schiff Robert Ley begah
ſich am Dienstagmittag zur erſten Aus
landsreiſe die von Hamburg über Madeira
Teneriffa Liſſabon nach Bilbao führen
wird 1700 Volksgenoſſen nehmen teil
Zwei Stunden ſpäter fuhr das Flaggſchiff
Wilhelm Guſtloff mit 1400 Berliner Ar

beitskameraden zu einer kurzen Reiſe in die
Nordſee aus dem Hafen aus

Goethe Medaille für Prof Rüdin Der
Führer hat dem ordentlichen Profeſſor für
Pſychiatrie in der Mediziniſchen Fakultät
der Univerſität München Dr med Ernſt
Rüdin in München anläßlich der Vollen
dung ſeines 65 Lebensjahres in Aner
kennung ſeiner Verdienſte um die Entwick
lung der deutſchen Raſſenhygiene die Goethe
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ver
liehen

Das Ausland zu den Feierlichkeiten
Preſſeſtimmen aus Jtalien Jugoſlawien Polen und England

Der Geburtstag des Führers ſteht auch
in der oberitalieniſchen Preſſe im Vorder
grund Das neue Jtalien richtet an den
Führer des neuen Deutſchlands ſeine be
geiſterten Glückwünſche und ſchließt ſich mit
ganzen Herzen den Ehrungen an die ihm
das deutſche Volk heute darbringt ſchreibt
Popolo gtalia Der Plan des Kämpfers

ſo heißt es weiter ſei heute Wirklichkeit ge
worden Das Reich habe ſeine ſouveränen
Rechte wiedererobert ſeine innere Einheit
gefeſtigt die Grenzen ausgedehnt und den
ihm zuſtehenden Platz als Großmacht wieder
eingenommen

Alle polniſchen Blätter beſchäftigen ſich
mit den Feierlichkeiten zum 50 Geburtstag
des Führers Kurjer Warſzawſki berichtet
die Feiern hätten das politiſche Leben Ber
lins vollkommen in den Hintergrund ge
drängt Jn der Reichshauptſtadt herrſche
Feſttagsſtimmung

Zum Geburtstag des Führers ſchreibt die
Belgrader Politika nicht nur die Ver
treter des deutſchen Volkes ſeien nach Berlin
gekommen ſondern auch Abgeordnete jener
Staaten die in freundſchaftlichen gutnachbar
lichen Beziehungen zu Deutſchland ſtünden
darunter auch Jugoſlawien Das Blatt er
innert an den Aue der deutſch
ugeſ riſchen Freundſchaftsbeziehungen auf
politiſchem und wirtſchaftlichem Gebiet

Den begeiſterten Kundgebungen der
Berliner Bevölkerung die am Mittwoch
abend den 50 Geburtstag des Führers ein
leiteten kann ſich auch die Londoner Morgen

reſſe nicht verſchließen Große Beachtung
indet die Anweſenheit der ausländiſchen

Staatsmänner Der Berliner Korreſpon
dent der Times hebt in ſeinem Bericht be
ſonders das glanzvolle Bild der neueröffne
ten Oſt Weſt Straße Berlins hervor Aus
der Rede des Reichsminiſters Dr Goebbels
zitiert das Blatt vor allem die Worte daß
der Führer den Frieden in Mitteleuropa
hergeſtellt habe und daß das deutſche Volk
fühle daß der Führer ihm wieder in der
Welt die Geltung geſchaffen habe zu der es
berechtigt ſei
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Wie die Gaustadt den Geburtstag des Führers feierte

Die große Truppenparade des Standorts Halle

Zum Schluß der Parade überflogen zwei Staff eln d er Luftwaffe den Adolf Hitler Platz in der
Heeresnachrichten und Luftnachrichtenschule zu Halle In der Mitte des Bildes hoch zu

Roß der Standortälteste General Rußwurm

Große Parade des Standortes Halle
ein Begriff für die ſoldatenfreundliche Be
völkerung der Gauſtadt Nur wenige haben
heute vormittag die Gelegenheit verſäumt
dieſem glanzvollen Aufmarſch unſerer Sol
daten beizuwohnen Da der Geburtstag
des Führers als Staatsfeiertag proklamiert
worden iſt ruhte die Arbeit in allen Be
trieben vom Betriebsführer bis zumjüngſten Gefolgſchaftsmitglied war am Vor
mittag alles unterwegs Bereits in den
rühen Morgenſtunden ſetzte eine wahre
zölkerwanderung nach dem Gelände der

Heeresnachrichtenſchule und Luftnachrichten
ſchule ein Ueber die Peißnitzbrücke und
Schwanenbrücke ging s am Weinberg vor
bei zur Hermann Göring Straße zum
Straßburger Weg oder zum General
Maercker Platz Die Straßenbahnen der
Linie 4 durch die Hermann Göring Straße
und der Linie 8 zur Kröllwitzer Brücke
waren bis auf den letzten Platz gefüllt und und der Luftnachrichtenſchule lotſten Sol

in dichter Folge rollten die Sonderwagen
in Richtung Heide Wer nicht in der glück
lichen Lage war eine Zuſchauerkarte zum
Betreten des Abdolf Hitler Platzes in der
Heeresnachrichtenſchule zu beſitzen verſuchte
einen guten Zaunplatz zu ergattern und
wer auch hier keine Möglichkeit fand die
Parade zu ſehen der ſicherte ſich an den
Durchmarſchſtraßen der Jnnenſtadt einen
guten Platz

Draußen an der Heeresnachrichtenſchule
hatte die Schuljugend die Platanen der
Straße erklettert und mit viel Stolz und
mit großer Freude verteidigten die Buben
ihren luftigen Platz Uebrigens hat ihnen

keine Obrigkeit dieſen beneidenswerten Sitz
ſtreitig gemacht Man drückte bei dieſer Ge
legenheit gern ein Auge zu

Die Polizei regelte den Verkehr in den
Anfahrtsſtraßen mit gewohnter Umſicht und
Großzügigkeit und am Gelände der Heeres
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Der Stando aliesi
nehmenden Kriegsopfer

daten der Luftwaffe die Kraftwagen der
zahlreichen Ehrengäſte zum Parkplatz hinter
dem Offiziersheim der bald bis in den
kleinſten Winkel hinein mit Fahrzeugen be
ſetzt war Auch auf dem kurzen Weg zu den
Ehrentribünen wurden die Gäſte des Stand
ortes Halle von liebenswürdigen Soldaten
ſicher begleitet Von den Treppen der Um
gänge am Abdolf Hitler Platz bot ſich dem
Beſchauer ein glänzendes Bild Gegen
10 Uhr waren die Ehrenformationen der
Gliederungen der Partei aufmarſchiert Die
Nordſeite des weiten Platzes füllten gut
ausgerichtet Ehrenabordnungen der des
Jungvolkes der HJ des BDM des
NSKK der SA und der Marine SA
Formationen des Arbeitsdienſtes und eine
Werkſchar ſchloſſen ſich an An der rechten
Seite des Haupteinganges hatten die
Kriegsopfer die am Geburtstage des Füh
rers vom DDAC kameradſchaftlich betreut
werden einen Ehrenplatz während an der
Südſeite des Platzes vier Kompanien der
Luftnachrichtenſchule in langen Reihen aus
gerichtet ſtanden Die vierte Seite die
Weſtſeite des rieſigen Vierecks war den Re
ſerve Offizieren des Standortes Halle vor
behalten die ſich vollzählig eingefunden
hatten

Während an der Nordſeite des Platzes
hinter den Abordnungen der Parteigliede
rungen die letzten Zuſchauer eintrafen ſtand
der Kommandeur der Waffenmeiſter und
Feuerwerkerſchule Generalmajor Schwub
in der Mitte des weiten Platzes und gab
pünktlich das Kommando mit dem die
Truppenparade des Standortes Halle er
öffnet wurde Wie ein Mann präſentierten
vier Kompanien das Gewehr Zu Pferd
erſchien der Standortälteſte General Ruß
wurm trabte zur Mitte des Platzes und
nahm die Meldung des Generalmajors
Schwub entgegen Dann ritt unter den
Klängen des Präſentiermarſches der Stand
ortälteſte die Fronten der angetretenen
Truppenteile ab Jm Wagen folgten ihm
der Hoheitsträger der Partei Kreisleiter
Dohmgoergen und General Fried
rich als älteſter im Standort lebender
General außer Dienſten General Ruß
wurm begrüßte mit ſeiner Begleitung be
ſonders die Kriegsopfer mit denen er herz
liche Worte kameradſchaftlicher Verbunden
heit wechſelte

Jn kurzer ſoldatiſcher Anſprache wies der
Standortälteſte dann auf die Bedeutung des
Tages hin und betonte wie ſehr die Wehr
macht ihrem Schöpfer und oberſten Kriegs
herrn zu Dank verpflichtet ſei Mit einem
dreifachen Sieg Heil auf Adolf Hitler ſchloß
General Rußwurm ſeine Rede Nach dem
Geſang der Nationalhymnen die von einer
begeiſterten Menſchenmenge bei erhobener
Rechten mitgeſungen wurde begann der
Vorbeimarſch der einzelnen Truppenteile
vor dem Standortälteſten Dicht neben dem
General Rußwurm hatten Kreisleiter
Dohmgoergen und General g D Friedrich
auf einem Podeſt Platz gefunden

Zuerſt betrat das Muſikkorps der Flieger
horſt Kommandantur von der Weſtſeite her
den Platz und nahm gegenüber dem Standöd
ortälteſten Aufſtellung Unter den Klängen
dieſer Muſikkorps marſchierten dann vier
Kompanien der Luftnachrichtenſchule mit
ihrem Stab in ſchneidigem Parademarſch an
ihrem Standortälteſten vorbei Jn kurzem
Abſtand folgte dann der Stab der Waffen
meiſter und Feuerwerkerſchule mit eben
falls vier Kompanien Das Muſikkorps
der Fliegerhorſt Kommandantur ſchwenkte
dann wieder ein und machte dem Trompeter
korps der Nachrichten Lehr und Verſuchs
abteilung Platz Vorneweg ritt auf einem
prächtigen Fuchs der Keſſelpauker mit
weißen Stulpenhandſchuhen zwei prächtig
verzierten Keſſelpauken und herrlichen
Schabracken ein Bild das die Zuſchauer zu
ehrlicher Begeiſterung hinriß Die Schwen
kung wurde im Trab mit bewunderungs
würdiger Genauigkeit vollzogen und das
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General Reßwurm begrüßte die als Ehrengäste an der Parade teil Mit wehenden Standarten führen die motorisierten Abteilungen am Stan

Donnerstag 20 Aprik

Viele tauſend Volksgenoſſen waren Zeugen des packenden militäriſchen Schauſpiels auf dem Adolf Hitler Platz

Trompeterkorps hatte gerade ſeinen Platz
eingenommen als auch ſchon im Trab der
Stab der Nachrichten Lehr und Verſuchs
abteilung zu Pferde dicht gefolgt von einer
beſpannten Kompanie der gleichen Abteilung
antrabte Vorbildlich auf den Millimeter
genau ausgerichtet kam die Abteilung am
Standortälteſten vorbei

Jm Anſchluß hieran fuhren in Dreier
reihen drei Kompanien der Nachrichten
Lehr und Verſuchsabteilung mit ihren
Motorfahrzeugen ein denen der Stab der
Panzer Abwehr Abteilung 14 mit Stan
darte und drei Kompanien folgte Leiſe
ſurrten die Motoren und leicht zogen die
Wagen die kleinen Kanonen auf Gummi
rädern hinter ſich her Genau ausgerichtet
und in gleichmäßigem Abſtand fuhr die Ab
teilung über ben Abolf Hitler Platz

Als das Trompeterkorps ausgeritten
war richteten ſich die Blicke der zahlreichen
Zuſchauer wieder nach Weſten wo das
Dröhnen ſchwerer Motoren bereits das
Nahen der Abteilungen des Flakregiments
33 ankündigte Zunächſt betrat das Muſik
korvs der I Abteilung des Flakregiments
33 den Platz und nahm ebenfalls gegenüber
dem Standortälteſten Aufſtellung Dann
fuhren Regimentsſtab und Fahne des Flak
regiments 33 ein Jm erſten Wagen grüßte
der Kommandeur der Abteilung ſtehend
ſeinen General Jn langer Kette zu
Zweien nebeneinander fuhren die Batterien
der J Abteilung mit ihrem Stab der Stab
der III Abteilung und deren Batterien und
ſchließlich die Flakſtammbatterie Bitterfeld
auf Ein Dröhnen der ſchweren Wagen
die auf Raupen liefen erfüllte den Platz
gewaltig war der Eindruck den die ſchweren
Flugabwehrgeſchütze auf den Beſchauer
machten Die kleineren Geſchütze der leich
ten Flak wirkten ihren großen Brüdern
gegenüber faſt zierlich Und dann rollte
das Begleitmaterial eines Flakregiments
in ſeiner ganzen verwirrenden Fülle über
den Platz Horchgeräte und Scheinwerfer
und anderes Gerät wurde gezeigt ehe als
Abſchluß der prächtigen Truppenſchau die
Staffeln der Flugzeuge in geringer Höhe
über die Köpfe der Zuſchauer hinweg
donnerten Eine Staffel zu 12 und eine
weitere Staffel zu 9 Flugzeugen über
querten den Paradeplatz

Dieſem militäriſchen Schauſpiel folgte der
Vorbeimarſch der angetretenen Formationen
von 44 SA NSKK Hitler Fugend und
Jungvolk die in ſchneidigem Gleichſchritt
den Kameraden der Wehrmacht und der
Luftwaffe nachzueifern verſuchten Nur
langſam leerte ſich der rieſige Platz von den
begeiſterten Zuſchauern die ſichtlich unter
dem Eindruck dieſer bisher größten
Truppenparade der Wehrmacht in Halle
ſtanden Welches Bild der Geſchloſſenheit
des Einſatzes der Leiſtung und des Wehr
willens bot dieſe Parade des Standortes
Halle Und als die Hallenſer in überfüllten
Straßenbahnen und zu Fuß über die Peiß
nitz zur Stadt zurückkehrten mag jeder
unter ihnen zurückgedacht haben an die Zei
ten als hier draußen noch Felöwege zur
Dölauer Heide führten

Um wieviel freier und ſtolzer gehen wir
heute dieſen Weg an der Soldatenſtadt
vorbei zum halliſchen Stadtwald In weni
gen Jahren vollzog ſich dort draußen eine
Wandlung die wir alle innerlich mitempfun
den und miterlebt haben und die wir allein
dem dentſchen Manne danken dem zu Ehren
an ſeinem 50 Geburtstag dieſe Truppenſchau
durchgeführt wurde

Beförderung des Kommandeurs
der Panzer Abwehr Ableilung 14 Halle

Der Führer und Oberſte Befehlshaber
der Wehrmacht hat den Kommandeur der
Panzer Abwehr Abteilung 14 Oberſtleut
nannt Dittmeyer zum Oberſten be
fördert

dortältesten vorüber
Bilder Ziegler,
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